
 

 

 
 
 
 

1. Änderungssatzung zur Satzung über die öffentliche Wasserversorgung 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) 

 
Aufgrund von § 35 Abs. 1 der Verordnung über allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
Wasser (AVBWasserV) und von § 57 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der 
Neufassung vom 18. Oktober 2004 (SächsGVBl. S. 482), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 
Gesetzes vom 13. Dezember 2012 (SächsGVBl. S. 725); §§ 4, 14 und 124 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 
2003 (SächsGVBl. S. 55; ber. SächsGVBl. 2003, Seite 159), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 28. März 2013 (SächsGVBl. S. 158); § 47 Abs. 2 i. V. m. § 6 Absatz 1 und § 5 
Absatz 4 Sächsisches Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) vom 19. August 
1993 (SächsGVBl., Seite 815; ber. SächsGVBl. 1993, Seite 1103), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 18. Oktober 2012 (SächsGVBl. S. 562) in Verbindung mit den §§ 2, 9 und 33 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418; ber. SächsGVBl. 2005, Seite 306), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 18. Oktober 2012 (SächsGVBl. S. 562) hat die Verbandsver-
sammlung des Trinkwasserzweckverbandes „Pfeifholz“ am 11.12.2013 folgende Änderung der 
Wasserversorgungssatzung vom 04.04.2007 beschlossen: 

 
 

I.  Änderungen 
 

1. § 25 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
 
Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben. Sie beträgt bei Wasserzäh-
lern in Abhängigkeit vom Dauerdurchfluss (Q3): 

Dauerdurchfluss 
Q3 (m³/h)  

bis  

4 

bis  

10 

bis  

16 

EUR/ 
Monat 6,14 28,22 82,83

 

Dauerdurchfluss 
Q3 (m³/h) 

bis  

25 

bis 

40/63 

bis  

63/100 

bis  

160/250 

EUR/ 
Monat 276,10 306,78 383,47 536,86

  



 

 

2. Anlage 1 zur Wasserversorgungssatzung vom 04.04.2007 wird wie folgt geändert: 
 

Aufwandsersatz nach Einheitssätzen 
 

Leistungs-
Nr. 

Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 WVS für den tiefbautechn. Teil der 
Herstellung und Erneuerung des erstmaligen Hausanschlusses (HA) 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0100 Tiefbautechnischer Teil ohne Oberflächenbefestigung  m  297,47 

0110 Tiefbautechnischer Teil mit Oberflächenbefestigung (Pflaster) m  389,55 

0120 Tiefbautechnischer Teil mit Oberflächenbefestigung (Beton/Asphalt) m  451,61 

0130 Durchpressung mit Erdrakete DN 40 ohne Tiefbau m  82,32 

0140 Durchpressung mit Erdrakete DN 65 ohne Tiefbau m  96,08 

0150 Durchpressung mit Erdrakete DN 90 ohne Tiefbau m  109,73 

Leistungs-
Nr. 

Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 WVS für die  
Herstellung des erstmaligen HA 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0200 Planung und Montage d 32 – d 63 bis 1 m  Stck.  362,10 

0210 Montage d 32 - d 63 je weiterer Meter m  4,19 

0220 
Materialkosten d 32 - 40 bis 1 m  
(ohne Mauerdurchführung und Wasserzähleranlage) Stck.  82,41 

0230 Materialkosten d 32 - 40 je weiterer Meter m  1,60 

0240 
Materialkosten d 50 - 63 bis 1 m 
(ohne Mauerdurchführung und Wasserzähleranlage)  Stck.  96,65 

0250 Materialkosten d 50 - 63 je weiterer Meter m  4,05 

0260 Bauwasseranschluss Stck.  89,52 

0270 Planung und Montage Wasserzählerschacht (Q3 4) Stck.  387,87 

0280 Planung und Montage Wasserzählerschacht (Q3 10) Stck.  401,12 

Leistungs-
Nr. Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 WVS für die Wasserzähleranlage 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0300 Lieferung und Montage einer Wasserzähleranlage Q3 4  Stck.  84,75 

0310 Lieferung und Montage einer Wasserzähleranlage Q3 10 Stck.  171,76 

0320 Lieferung und Montage einer Wasserzähleranlage Q3 16 Stck.  500,51 

Leistungs-
Nr. 

Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 WVS für die  
Erneuerung des erstmaligen HA 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0400 Planung und Montage d 32 - 63 bis 1 m  Stck.  313,03 

0410 Montage d 32 - d 63 je weiterer Meter m  4,19 

0420 Materialkosten d 32 - 40 ohne Mauerdurchführung bis 1 m Stck.  82,41 

0430 Materialkosten d 32 - 40 je weiterer Meter m  1,60 

0440 Materialkosten d 50 - 63 ohne Mauerdurchführung bis 1 m Stck.  96,65 

0450 Materialkosten d 50 - 63 je weiterer Meter m  4,05 

Leistungs-
Nr. Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 WVS für eine Mauerdurchführung  

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0500 Lieferung und Montage Flexrohr Ø 70 mm m  31,96 

0510 Lieferung und Montage je weiterer Meter Flexrohr Ø 70 mm m  6,03 



 

 

0520 Lieferung und Montage Flexrohr Ø 90 mm Stck.  122,97 

0530 Lieferung und Montage Flexrohr Ø 90 mm, Sonderlänge 1 m Stck.  57,02 

0540 Lieferung und Montage Flexrohr Ø 90 mm, Sonderlänge 3 m Stck.  93,98 

0550 Lieferung und Montage Mauerdurchführung Stck.  128,62 

0560 Lieferung Mauerdurchführung Stck.  26,99 

0570 Lieferung und Montage Pressring Ø 70 mm Stck.  17,75 

0580 Lieferung und Montage Pressring Ø 80 mm Stck.  18,06 

0590 Lieferung und Montage Pressring Ø 100 mm Stck.  24,05 

Leistungs-
Nr. 

Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 WVS für einen  
Mauerdurchbruch mittels Kernbohrung (KB) 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0600 KB bis Ø 110 mm Mauerwerk bis 50 cm Stck.  124,13 

0610 KB bis Ø 110 mm Beton/Stahlbeton bis 50 cm Stck.  159,08 

0620 KB bis Ø 110 mm Feldsteinmauerwerk bis 50 cm Stck.  256,94 

0630 KB bis Ø 110 mm Mauerwerk bis 100 cm Stck.  215,00 

0640 KB bis Ø 110 mm Beton/Stahlbeton bis 100 cm Stck.  284,90 

0650 KB bis Ø 110 mm Feldsteinmauerwerk bis 100 cm Stck.  480,62 

Leistungs-
Nr. 

Aufwandsersatz nach § 14 Abs. 2 i. V. m. § 22 WVS für einen  
Wasserzählerschacht (WZS) 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0700 Lieferung Wasserzählerschacht (Wasserzähleranlage Q3 4) Stck.  898,52 

0710 Lieferung Wasserzählerschacht (Wasserzähleranlage Q3 10) Stck.  1.071,42 

0720 Abdeckung für Wasserzählerschacht (befahrbar bis 12,5 t) Stck.  189,95 

Leistungs-
Nr. 

Aufwandsersatz für Stundenleistungen 
(Stundenverrechnungssätze ohne Zeitzuschläge) 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0800 Arbeiter Std.  27,96 

0810 Sachbearbeiterin Std.  31,46 

0820 Vorarbeiter Std.  34,31 

0830 Meister Std.  42,22 

Leistungs-
Nr. Aufwandsersatz für technische Leistungen 

Mengen-
einheit 

Einzelpreis in 
EUR ohne USt. 

0900 
Austausch Wasserzähler (Verschulden des Anschlussnehmers, z. B. Frost-
schaden) zzgl. Kosten des Wasserzählers Stck.  50,00 

0910 Sperrung/Öffnung Hausanschluss (Verschulden des Anschlussnehmers) Stck.  50,00 

0920 Nachplombierung (Verschulden des Anschlussnehmers) Stck.  25,00 

0930 Zeitweilige Stilllegung nach § 7 Abs. 4 WVS Stck.  55,00 

0931 Inbetriebnahme nach zeitweiliger Stilllegung Stck.  55,00 

0940 Zählerwechsel für Befundprüfung Stck.  25,00 

0950 Gebühr für Befundprüfung Stck.  * 

0951 Beglaubigungsgebühr bis Q3 10 Stck.  * 

0952 Ausstellen eines Eichscheines ohne Fehlerverzeichnis Stck.  * 



 

 

*… Die Gebührenhöhe ergibt sich aus den jeweiligen gesetzlichen Regelungen. 
 
 
 

II. In-Kraft-Treten 
 
Die 1. Änderungssatzung tritt am 01.01.2014  in Kraft. 
 
 
Röderaue, den 11.12.2013 
 
Herklotz 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
 
Entsprechend § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO, der nach § 47 Abs. 2 i. V. m. § 6 Abs. 1 Sächs-
KomZG auf Zweckverbände anzuwenden ist, gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntma-

chung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 i. V. m. § 21 Abs. 3 SächsKomZG 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber dem Zweckverband un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.  


